	Chinesisch

Bewertungskriterien Klausurteilteil Sprachmittlung (30%)

	Inhaltliche Leistung 
	Darstellungsleistung

Die Bewertung erfolgt orientiert an den in den Kernlehrplänen ausgewiesenen Referenzniveaus des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens (GeR).

	Die Schülerin/ Der Schüler gibt die wesentlichen Inhalte im Sinne der Aufgabenstellung sinngemäß zusammenfassend wieder.
	Kommunikative

Textgestaltung
	Ausdrucksvermögen/

Verfügen über sprachliche Mittel
	Sprachrichtigkeit



	max. 18 Punkte
	max. 9 Punkte
	max. 9 Punkte
	max. 9 Punkte

	Die folgenden allgemeinen Kriterien werden kurs- und aufgabenspezifisch ausgeführt:

Die Schülerin/ Der Schüler

Chinesisch, neu einsetzend - Einführungsphase 

· fasst wesentliche Inhalte sinngemäß und in einfacher Form für einen bestimmten Zweck in der Regel weitgehend adressatengerecht zusammen

· konzentriert sich dabei – bezogen auf den situativen Kontext – auf die relevanten Aspekte

Chinesisch, neu einsetzend - Qualifikationsphase , Grundkurs

· fasst wesentliche Inhalte sinngemäß für einen bestimmten Zweck weitgehend situations- und adressatengerecht zusammen

· konzentriert sich dabei – bezogen auf den situativen Kontext –  auf die relevanten Aspekte

Chinesisch, fortgeführt - Einführungsphase
· fasst wesentliche Inhalte sinngemäß für einen bestimmten Zweck weitgehend adressatengerecht zusammen

· konzentriert sich dabei – bezogen auf den situativen Kontext – auf die relevanten Aspekte

Chinesisch, fortgeführt - Qualifikationsphase , Grundkurs

· fasst die wesentlichen Inhalte sinngemäß für einen bestimmten Zweck situations- und adressatengerecht zusammen

· konzentriert sich dabei – bezogen auf den situativen Kontext –  auf die relevanten Aspekte
· 
	Die Schülerin/ Der Schüler

· richtet ihren/seinen Text konsequent und explizit auf die Intention und den/die Adressaten im Sinne der Aufgabenstellung aus.

· berücksichtigt den situativen Kontext 
· beachtet die Textsortenmerkmale des  geforderten Zieltextformats.
· erstellt einen sachgerecht strukturierten Text.

· gestaltet ihren/seinen Text hinreichend ausführlich, aber ohne unnötige Wiederholungen und Umständlichkeiten.


	Die Schülerin/ Der Schüler

· löst sich vom Wortlaut des Ausgangstextes, formuliert eigenständig und zeigt Varianz in der Textgestaltung, ggf. unter Verwendung von Kompensationsstrategien.
· verwendet einen sachlich angemessenen und differenzierten allgemeinen Zeichen- und Wortschatz.

· verwendet einen sachlich angemessenen und differenzierten thematischen Zeichen- und Wortschatz.

· verwendet den Zeichenwortschatz in einem gut lesbaren und korrekten Schriftbild.
· verfasst durch sicheren Umgang mit Syntax und Aufbau einen inhaltlich konsistenten Text.
	Die Schülerin/ Der Schüler

beachtet die Normen der sprachlichen Korrektheit im Sinne einer gelingenden Kommunikation:

· Wort- und Zeichenschatz 

· Grammatik

· Orthographie
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